Menschliche Wahrnehmungsverarbeitung unter Einfluss von Musik

Diese innovative Dissertation verbindet Klang mit der Wahrnehmung der materiellen Welt. Es werden Theorien und Konzepte hergeleitet, wie Musik auf die Gehirn- und Körperfunktionen wirkt. Über die Theorie des universellen Klanges und deren direkte Vermittlung über Gefühle und Stimmungen, wird schlussendlich dieses Wissen in die Praxis dermaßen übergeleitet, dass Musik als Basisbaustein einer ganzheitlichen Therapie zur Wahrnehmungssteigerung verwendet wird. Die Schulwissenschaft hinter sich lassend wird ein praktisches Anwendungsmodell zur ganzheitlichen Therapie schwer wahrnehmungsgestörter Menschen entwickelt. 

